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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TTC Aßling III : TSV Vaterstetten II 
Mittwoch, 07.02.2024, 20:15 Uhr

Hilger und Kagermeier in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:3-Heimerfolg des TTC Aßling III im
Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) gegen den TSV Vaterstetten II fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 13.
Saisonspiel am Mittwochabend davon, dass der TSV Vaterstetten II mit 3 Ersatzspielern antrat. Eine
sichere Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Hilger und Kagermeier, die in ihren Spielen
ungeschlagen blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 3:1 gewannen
Hilger / Kagermeier gegen Wu / Schaefer und gaben dabei nur einen Satz her. Keinen Punkt
beisteuern konnten Kitzig / Schaumkessel im Spiel gegen Haas / Glander, das 0:3 verloren ging.
Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Franz Hilger hatte im Einzel gegen Luisa
Haas am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Peter Kagermeier war in der Partie gegen
Ruixi Wu nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg.
Kaum Chancen ließ Jonas Kitzig beim 11:6, 11:7, 11:9 seinem Gegner Matthias Glander. Das war
ein souveräner Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sven Schaumkessel, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sven Schaefer verlor. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Einen umkämpften Sieg feierte
dagegen Franz Hilger beim 9:11, 11:7, 11:9, 3:11, 12:10 gegen Ruixi Wu, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Es dauerte eine Weile, bis Peter Kagermeier
den Fünf-Satz-Sieg gegen Luisa Haas feiern konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Jonas Kitzig hatte im Einzel gegen Sven Schaefer am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 7:2. Keinen Zähler beisteuern konnte Sven Schaumkessel im Spiel gegen Matthias
Glander, das 0:3 verloren ging. Nur einen Satz verlor hingegen Jonas Kitzig bei seinem Sieg in vier
Sätzen gegen Ruixi Wu und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Nach diesem Einzel steht
Kitzig somit bei 9 Siegen und 16 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Wu ein 9:
13 ausweist. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TTC Aßling III nun 3 Saison-Siege, 9 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Vaterstetten II nach der Niederlage jetzt 4 Saison-
Siege, 8 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Hohenlinden II (TTC
Aßling III) bzw. gegen den TSV Hohenbrunn-Riemerling (TSV Vaterstetten II).

 Statistik:
 TTC Aßling III

Doppel: Hilger / Kagermeier 1:0, Kitzig / Schaumkessel 0:1 
Einzel: F. Hilger 2:0, P. Kagermeier 2:0, J. Kitzig 3:0, S. Schaumkessel 0:2 

 TSV Vaterstetten II
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Doppel: Wu / Schaefer 0:1, Haas / Glander 1:0 
Einzel: R. Wu 0:3, L. Haas 0:2, S. Schaefer 1:1, M. Glander 1:1


